
Musikalischer Jahresabschluss des Schulchores und der Bläserklasse 

 

Swing, Pep und Musikalität erfüllten den Schulhof der            

Johann-Peter-Hebel-Grundschule am Mittwoch, den 16.07.25.  

Die „musikalische Seele der JPH“ - bestehend aus Schulchor und 

Bläserklasse - brachte bei einem gemeinsamen Sommerfest ein 

kleines buntes Potpourri an Liedern und Musikstücken zum Klingen 

und bot einen Einblick in das beeindruckende musikalische 

Repertoire aus dem letzten Schuljahr.  

Der Chor unter der Leitung von Frau Billinger und Frau Wagner 

eröffnete die Veranstaltung mit einem Sommerkanon und einem 

Tanz. Anschließend erfreute die Bläserklasse unter der Leitung von 

Herrn Bugger das Publikum mit einer Auswahl an schwungvollen 

Stücken, die sofort ins Ohr gingen und für gute Stimmung sorgten. 

Der Chor bot moderne Lieder wie „Astronaut“ und „Herren der 

Winde“ dar und ließ mit fetzigen Rhythmen die Begeisterung auf 

das Publikum überspringen, welches alsbald mitwippte und 

mitklatschte. Mit ausgesuchten Texten gaben die Kinder ein 

Plädoyer für den Schutz der Erde und den Zusammenhalt 

untereinander. Verse wie „Jeder gibt hier alles, nur gemeinsam sind 

wir stark“ ließen den Teamspirit der Kinder spürbar werden. 

Langsame Lieder wie „Glaub an dich“ oder „Ich bin ich“ gingen 

ebenso unter die Haut, vermittelten sie doch die Botschaft, mit Mut 

und Zuversicht den eigenen Weg zu gehen. 

Am Ende rundeten die Chorkinder das Programm mit einer 

schmissigen Tanzeinlage zum Lied „Mama Mia“ von ABBA ab und 

ernteten dafür viel Applaus. Anschließend genossen Kinder und 

Eltern gemeinsame Gespräche und nette Begegnungen am großen 

„Open-Air-Buffet“. Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Eltern, 

die bei der Organisation der Feier mitgeholfen haben und die Kinder 

mit ihrem Applaus würdigten. Ein ganz besonderer Dank geht an 

alle Chorkinder und die Kinder der Bläserklasse. Toll, dass ihr mit 

so viel Leidenschaft, Herz und Begeisterung dabei seid! Macht 

weiter so!                             Marion Billinger und Diana Wagner  

 



 

 

 

 

 

 


